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MITTHEILIIMEN
DEB

NATURFORSCHENDEN GESELLSCHAFT

TO 18 IB m KT.

Mr. 99 u. OS.

Ausgegeben den 20. Mai 1847.

C. Brunner, bollii, über «leu Eiiifluss des
Magneten auf thierische Korper.
H. Faraday hat vor anderthalb Jahren eine Entdeckung

gemacht, durch welche die Lehre vom Magnetismus
eine ganz neue Gestalt angenommen hat. Er hat gezeigt,
dass der Magnetismus nicht eine Eigenschaft ist, welche
auschliesslich dem Eisen, einigen Verbindungen desselben
und verwandten Substanzen zukommt, sondern dass alle

Körper vom Magneten afficirt werden, indem sie entweder
eine Anziehung erleiden wie das Eisen, oder aber abge-
stossen werden, was eine neue bis jetzt vollkommen
unbekannte Wirkungsweise ist. Theoretische Betrachtungen
welche hier zu erläutern nicht der Ort ist, veranlassten
H. F. die Körper, welche diese letztere Eigenschaft zeigen,
«diamagnetische» zu nennen.

Diese Eigenschaften werden erkannt, indem man den

zu untersuchenden Körper an einen langen Faden zwischen
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